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Exklusiv nur bei uns: 

KKoommppeetteenntteerr  PPaarrttnneerr    

            ffüürr  ddiiee  PPrrooffii--KKüücchhee            

    FFoooodd,,  KKoonnzzeeppttee  uunndd  mmeehhrr......  
 

Im Rödengrund 1   •  96472 Rödental  
09563/72280  •  Fax 7228-66 

Internet:http://www.bauer-feinkost.de  
   eMail: info@bauer-feinkost.de 

herzlich willkommen zu unse-
rem heutigen Heimspiel gegen 
die Wölfe Würzburg in unserer 
HUK-COBURG arena. Ein be-
sonderer Gruß geht an unsere 
Gäste mit ihren mitgereisten 
Fans, sowie die Schiedsrichter 
und das Zeitgericht.
 
Die Derbys gegen die Wölfe 
waren in den vergangenen Jah-
ren stets emotionale Höhepunkte der Saisons. Die Stim-
mung ist hervorragend, beide Fanlager geben alles und 
die Mannschaften auf dem Feld kämpfen um jeden Zenti-
meter. So muss Handball sein, deshalb freue ich mich auch 
sehr auf das heutige Spiel.
 
Sportlich sind die Wölfe zwar am Ende der Tabelle, aber 
nicht zuletzt im vergangenen Spiel gegen Potsdam ha-
ben die Würzburger bewiesen, dass sie auch mit starken 
Teams mithalten können. Zudem hat ein Derby bekannter-
maßen eigene Gesetze - ich erwarte deshalb heute einmal 

mehr eine hart umkämpfte und enge Partie. Unsere Jungs 
sind hochmotiviert, das Feld heute als Sieger zu verlassen. 
Ich hoffe, dass sich die Verletzten- und Krankensituation 
entspannt hat und wir mit der bestmöglichen Mannschaft 
antreten können. Ich weiß, dass sich jeder Spieler heute 
auf der Platte zerreißen und alles dafür geben wird, die 
Punkte in Coburg zu behalten.
 
Ich freue mich auf ein tolles Derby und wünsche Ihnen 
einen spannenden Handballabend.

Stefan Apfel
Vorstandssprecher 

HSC 2000 Coburg e. V.

LIEBE HANDBALLFREUNDE,



printlive e.K.

Glender Weg 10
96486 Lautertal
Fon:  0 95 61/35 76 999
Fax: 0 95 61/35 26 147
Mail: info@printlive.de
www.printlive.de

Digitaler Großformatdruck          
Beschriftungen,Wandtattoos, 

 Glasdekorfolien, Leuchtrahmen,      
Fussbodenfolien, Tapeten, Plakate,    

Küchenrückwände, Messesysteme,  
Werbebanner, Fahnen, Akustikbilder,

Werbepylonen, Firmenschilder, uvm.

Fine-Art-Prints 
EPSON-zerti� zierte Kunstdrucke, Leinwandbilder, Reproduktion- 
und Scanservice, Bildoptimierung, Pixel- und Farbretuschen etc.



Wieder im 
grünen Bereich sein.

Mit dem Regio-Ticket Franken-Thüringen. 
Ein Tag, beliebig viele Fahrten, mit bis zu fünf Personen.  
Und für 6 Euro mehr pro Person bis nach Leipzig, mit dem  
Regio-Ticket Franken-Thüringen + Leipzig.
Bitte beachten Sie die aktuellen Vorgaben zum Tragen der  
Mund-Nase-Bedeckung. 

Weitere Informationen auf bahn.de/bayern

Regio-Ticket

Franken-Thüringen

23 € +8 €
+8 €

+8 €
+8 €

Regio Bayern

DB_S_566_ DBR_Bayern-Schiene_Anz_FrankenThuerg_210x297.indd   1DB_S_566_ DBR_Bayern-Schiene_Anz_FrankenThuerg_210x297.indd   1 20.01.22   17:2220.01.22   17:22
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Spieltage
der 2. Handball-Bundesliga
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Der letzte Spieltag Der heutige Spieltag Der nächste Spieltag



… als Fan und Unterstützer

Talent gewinnt Spiele.  
Gemeinsam gewinnt man  
Meisterschaften.

Seit vielen Jahren sind wir leiden-
schaftlicher Unterstützer des HSC 
2000 Coburg. Unsere Zusammen-
arbeit wurde seither stets durch 
zahlreiche Erfolge gekrönt, die wir nur 
gemeinsam erreichen konnten. 
Wir sind stolz darauf ein Teil dieses 
Vereins zu sein und freuen uns auf 
weitere Jahre, in denen wir unterstüt-
zend zur Seite stehen werden.

www.dietz.eu



Mohrenstr. 18
 96450 Coburg

coburg@hoergeraete-geuter.de
www.hoergeraete-geuter.de

Jetzt Termin vereinbaren:
  0 95 61 - 95 7 31N
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Coburg - Kronach - Lichtenfels

Flo Billek und 
Hörgeräte Geuter -

gemeinsam noch
besser!
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OTTO HAUCH GmbH & Co KG • Rodacher Str. 44 • 96450 Coburg • Tel. (09561) 85 84 0 • www.otto-hauch.com

■■ Komplettsanierung

■■ Natursteinsanierung

■■ Individuelle Außenanlagen

■■ Gewerbebau

Verstärke unser Team,
wir bilden aus:

Deine Motivation

Dein Weg

Dein Erfolg
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Der Saisonverlauf im Vergleich
HSC 2000 Coburg & Wölfe Würzburg

FACHBETRIEB FÜR STUCKATEUR- 
UND MALERARBEITEN
WÄRMEDÄMMVERBUNDSYSTEM

Coburg · Postweg 12 · Telefon 09561/231440 · info@kessel-coburg.de

VIEL ERFOLG IN DER SAISON 2022/2023



Autohaus Willy Ernst GmbH. Gute Arbeit seit 1926.
Neustadter Straße 14, Coburg, Service-Telefon 0 95 61 - 8 63 00

www.ernst-auto.de



Die GELBE WAND
Saison 2022/2023

14



Wir bauen einzigartige 
Werkzeugmaschinen und stehen 

weltweit für Qualität, Technik und 
Innovation - Made in Coburg.

Bei uns zu arbeiten ist spannend 
und anspruchsvoll. Technische Be-
rufe im Maschinenbau sind heute 

keine Männerdomäne mehr.

Bewirb dich jetzt bei uns!

Werkzeugmaschinenfabrik 
WALDRICH COBURG GmbH

Hahnweg 116 • 96450 Coburg
Telefon: +49 9561 65-0

E-Mail: waco@waldrich-coburg.de
Web: www.waldrich-coburg.de

jobs@waldrich-coburg.de
www.waldrich-coburg.de/jobs

Folge uns auf Facebook, Instagram, LinkedIn, 
Twitter und Youtubewaldrich-coburg.de/career

Qualität, Technik und Innovation
Made in Coburg

Anzeige HSC-2021-A4-Spielheft_Entwurf1.indd   1Anzeige HSC-2021-A4-Spielheft_Entwurf1.indd   1 27.08.2021   13:34:0327.08.2021   13:34:03



BILD: SVENJA STACHEBILD: HENNING ROSENBUSCH

Hier kicken Fußballer und Fußballerinnen mit Behinde-
rung. Egal ob groß, ob klein - beim FC FED OLÉ spielt man 
unter Gleichgesinnten. Einfach jede und jeder sind willkom-
men! 
Das Training, die Spiele, die Erlebnisse sind so konzipiert, 
dass hier jeder seinen Platz findet. 
 
Doch der FC FED OLÉ ist kein ‘echter’ Fußballverein. Es 
handelt sich ein Betreuungsangebot der Offenen Hilfen Co-
burg für Menschen mit Behinderung. Oftmals ist es so, dass 
diese Spieler nicht in ‚echten Vereinen‘ zum Einsatz kom-
men. Einen Verband für Fußballer mit Behinderung gibt es 
im Freizeitbereich nicht. Deshalb gibt es uns. 

Training, Spielersitzungen, Wettkämpfe, Geburtstage, Aus-
flüge, Sieg und Niederlage – alles wie in jedem anderen Fuß-
ballverein. Fast - wie in jedem anderen Fußballverein. Bei 
der TSG Niederfüllbach wurde eine sportliche Heimat ge-
funden. Dort trainieren wir. Mit der Quattro Liga haben wir 
eine echte Meisterschaft ins Leben gerufen. Die vier Verei-
ne aus Rossach, Scherneck, Niederfüllbach und Dörfles-Es-
bach sind dabei. 

Trainiert und betreut werden die über 30 begeisterten Fuß-
baller und Fußballerinnen im Alter von 6 bis 45 Jahren von 
einem qualifizierten Trainerteam der Offenen Hilfen des 
Diakonischen Werks. 

Die Bedingungen werden so gestaltet, dass sich jeder ein-
zelne seinen Fähigkeiten gemäß einbringen und aktiv teil-
nehmen kann. Das erfordert pädagogisches Fingerspitzen-
gefühl und Kreativität. Deshalb besteht das Trainerteam 
aus Heilerziehungspflegern, aber auch aus ehrenamtlichen 
Fußball-Trainern. 

Es gibt zwei Altersklassen: 
•„Grandes“: hier spielen junge Erwachsene und Erwachsene
•„Bambinis“: hier spielen alle Kinder und Jugendlichen 

Beide Gruppen trainieren abwechselnd, immer freitags von 
16.00 bis 18.00 Uhr. 
Ziel des FC FED OLÉ ist es, den Fußball für Menschen mit 
Behinderung möglich zu machen, gemeinsam zu trainieren 
und sich mit Gleichgesinnten auf regionalen und überregio-
nalen Spielen und Turnieren zu messen. 

So können Sie helfen:

Wir suchen immer nach Möglichkeiten zu spielen! Wir su-
chen z.B. gleichgesinnte Mannschaften im Kinder- und Se-
niorenbereich für Freundschaftsspiele oder Turniere. Wir 
lieben es ‘echte Vereine’ kennenzulernen, um in gemischten 
Mannschaften zu spielen. Wir sind begeistert, wenn wir Ein-
lagespiele machen können. Wir sind dankbar für alle Ideen, 
die es uns ermöglichen, den Fußball in seiner ganzen Vielfalt 
zu erleben. Deshalb suchen wir Menschen mit Visionen, die 
ein Herz für die romantische Seite des Sports haben. 

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf! Wir freuen uns auf Sie - und 
Ihre Ideen.

FC FED OLÉ
Becherpfandspende



BILD: SVENJA STACHEBILD: HENNING ROSENBUSCH

Kontakt

Offene Hilfen
Mohrenstraße 10
96450 Coburg

Ansprechpartner

Sebastian Deringer
Tel.: +49 9561 67 53 43 3
Mail: deringers@diakonie-coburg.org

Ein toller Film über unsere Bambinis:

https://www.sonntagsblatt.de/artikel/menschen/
fussball-fuer-jugendliche-mit-behinderung-viel-

spass-und-gute-betreuung

Ein super Bericht über unsere Grandes und die 
Quattro Liga:

https://www.itv-coburg.de/, Suchbegriff: Quattro 
Liga

Fahrschule Thalkofer in Coburg
Ketschengasse 45 . 96450 Coburg
Telefon (09561) 94163 . Mobil (0171) 8519906
info@thalkofer.com

Thalkofer –
Die Fahrschule
Erfahrung seit 1928
Fahren lernen mit Spaß
Führerscheine aller Klassen A – T
+ Berufskraftfahrerqualifikation
+ Gefahrgutausbildung

www.thalkofer.com
Deine Fahr-Ausbildung starten unter:



Die Schiedsrichter
Beim Heimspiel gegen die Wölfe Würzburg

Fabian Friedel
Geburtsjahr  1992

Wohnort  Leipzig     

SR seit    2008

DHB - Einsätze   110

Rick Herrmann

Geburtsjahr  1995

Wohnort  Tschorlau  

SR seit   2011

DHB-Einsätze  110
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         WIR 
SUCHEN 
  DICH

ODER
  AUCH 
 DICH        TOP NACHWUCHSARBEIT!

DER HSC &
DIE WOHNBAU:

     KOMM’ ZU UNS, 

   WIR MACHEN EINEN

       PROFI AUS DIR!
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Coburger Straße 7 (Gebäude 2), 96472 Rödental  
T 0 95 61 97 345 - 00, info@markatus.de, www.markatus.de

B R A N D I N G  |  M A R K E T I N G  |  F I L M

Teamgeist braucht einen Ort,  
an dem er wachsen kann.

Markatus ist seit 2015 
offizieller Marketing-Partner und 
Sponsor des HSC 2000 Coburg.



SPIELPLAN 2022/2023

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

TAG DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS
Samstag 03.09.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg HSG Konstanz 34:22

Freitag 09.09.2022 19:30 Uhr TuS N-Lübbecke HSC 2000 Coburg 27:26

Samstag 17.09.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg SG BBM Bietigheim 28:30

Samstag 24.09.2022 19:00 Uhr 1. VfL Potsdam HSC 2000 Coburg 25:30

Freitag 30.09.2022 19:30 Uhr VfL Eintracht Hagen HSC 2000 Coburg 28:33

Samstag 08.10.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg Eulen Ludwigshafen 32:26

Samstag 22.10.2022 19:30 Uhr TV Großwallstadt HSC 2000 Coburg 25:24

Samstag 29.10.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg HC Elbflorenz 2006 22:22

Mittwoch 02.11.2022 19:30 Uhr TSV Bayer Dormagen HSC 2000 Coburg 24:29

Sonntag 06.11.2022 16:00 Uhr HSC 2000 Coburg TV 05/07 Hüttenberg 25:31

Freitag 11.11.2022 19:30 Uhr VfL Lübeck-Schwartau HSC 2000 Coburg 27:25

Samstag 19.11.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg HC Empor Rostock 35:29

Freitag 25.11.2022 19:30 Uhr TuSEM Essen HSC 2000 Coburg 27:20

Freitag 02.12.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg HSG Nordhorn-Lingen 30:27

Samstag 10.12.2022 19:30 Uhr HBW Balingen-Weilstetten HSC 2000 Coburg 35:29

Mittwoch 14.12.2022 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg DJK Rimpar Wölfe 0:0

Sonntag 18.12.2022 17:00 Uhr Dessau-Roßlauer HV HSC 2000 Coburg 0:0

Montag 26.12.2022 16:00 Uhr HSC 2000 Coburg HC Motor Zaporizhzhia 0:0

Samstag 04.02.2023 19:30 Uhr ThSV Eisenach HSC 2000 Coburg 0:0

Freitag 10.02.2023 19:30 Uhr HSG Konstanz HSC 2000 Coburg 0:0

Freitag 17.02.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg TuS N-Lübbecke 0:0

Mittwoch 22.02.2023 19:00 Uhr SG BBM Bietigheim HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 25.02.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg 1. VfL Potsdam 0:0

Samstag 04.03.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg VfL Eintracht Hagen 0:0

Samstag 18.03.2023 19:30 Uhr Eulen Ludwigshafen HSC 2000 Coburg 0:0

Mittwoch 22.03.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg TV Großwallstadt 0:0

Sonntag 26.03.2023 17:00 Uhr HC Elbflorenz 2006 HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 01.04.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg TSV Bayer Dormagen 0:0

Donnerstag 06.04.2023 19:30 Uhr TV 05/07 Hüttenberg HSC 2000 Coburg 0:0

Freitag 14.04.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg VfL Lübeck-Schwartau 0:0

Samstag 22.04.2023 17:00 Uhr HC Empor Rostock HSC 2000 Coburg 0:0

Sonntag 07.05.2023 16:00 Uhr HSC 2000 Coburg TuSEM Essen 0:0

Sonntag 14.05.2023 17:00 Uhr HSG Nordhorn-Lingen HSC 2000 Coburg 0:0

Mittwoch 17.05.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg HBW Balingen-Weilstetten 0:0

Samstag 20.05.2023 19:30 Uhr DJK Rimpar Wölfe HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 27.05.2023 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg Dessau-Roßlauer HV 0:0

Freitag noch offen noch offen HC Motor Zaporizhzhia HSC 2000 Coburg 0:0

Mittwoch 07.06.2023 19:00 Uhr HSC 2000 Coburg ThSV Eisenach 0:0





Aktuelle Tabelle
mit HC Motor Zaporizhzhia

PL. TEAM SP. G. U. V. PUNKTE DIFFERENZ + -

1 HBW Balingen-Weilstetten 15/38 13 2 0 28:2 +51 451 400

2 TuS N-Lübbecke 15/38 11 0 4 22:8 +34 422 388

3 Eulen Ludwigshafen 14/38 10 1 3 21:7 +28 432 404

4 ThSV Eisenach 15/38 9 2 4 20:10 +41 409 368

5 Dessau-Rosslauer HV 06 15/38 9 2 4 20:10 +31 457 426

6 SG BBM Bietigheim 15/38 9 0 6 18:12 +34 454 420

7 HSG Nordhorn-Lingen 15/38 9 0 6 18:12 +12 392 380

8 1. VfL Potsdam 15/38 8 1 6 17:13 +10 442 432

9 TuSEM Essen 15/38 8 0 7 16:14 +32 415 383

10 HSC 2000 Coburg 15/38 7 1 7 15:15 +17 422 405

11 TV 05/07 Hüttenberg 15/38 7 1 7 15:15 0 430 430

12 TV Großwallstadt 14/38 7 0 7 14:14 +1 375 374

13 TSV Bayer Dormagen 14/38 6 0 8 12:16 -2 369 371

14 HC Elbflorenz 2006 15/38 5 2 8 12:18 -24 405 429

15 VfL Lübeck-Schwartau 15/38 5 1 9 11:19 -33 415 448

16 HSG Konstanz 14/38 4 2 8 10:18 -52 374 426

17 VfL Eintracht Hagen 15/38 5 0 10 10:20 -24 439 463

18 HC Empor Rostock 15/38 3 1 11 7:23 -57 397 454

19 HC Motor Zaporizhzhia 15/38 3 0 12 6:24 -34 429 463

20 Wölfe Würzburg 15/38 2 0 13 4:26 -65 406 471

Stand 12.12.2022 wegen Redaktionsschluss Tabelle Auf-/Abstieg

In der Tabelle sind die Spiele des HC Motor Zaporizhzhia eingerechnet. Nach Abschluss der Saison werden die Partien herausgerechnet.
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Aktuelle Tabelle
ohne HC Motor Zaporizhzhia

PL. TEAM SP. G. U. V. PUNKTE DIFFERENZ + -

1 HBW Balingen-Weilstetten 14/36 12 2 0 26:2 +50 418 368

2 Eulen Ludwigshafen 14/36 10 1 3 21:7 +28 432 404

3 TuS N-Lübbecke 14/36 10 0 4 20:8 +30 392 362

4 ThSV Eisenach 14/36 8 2 4 18:10 +35 382 347

5 Dessau-Rosslauer HV 14/36 8 2 4 18:10 +28 425 397

6 1. VfL Potsdam 14/36 8 1 5 17:11 +16 415 399

7 SG BBM Bietigheim 14/36 8 0 6 16:12 +22 417 395

8 HSG Nordhorn-Lingen 14/36 8 0 6 16:12 +11 362 351

9 HSC 2000 Coburg 15/36 7 1 7 15:15 +17 422 405

10 TV 05/07 Hüttenberg 15/36 7 1 7 15:15 0 430 430

11 TuSEM Essen 14/36 7 0 7 14:14 +24 385 361

12 TV Großwallstadt 14/36 7 0 7 14:14 +1 375 374

13 TSV Bayer Dormagen 13/36 5 0 8 10:16 -7 336 343

14 HC Elbflorenz 2006 14/36 4 2 8 10:18 -26 371 397

15 VfL Lübeck-Schwartau 14/36 4 1 9 9:19 -34 379 413

16 HSG Konstanz 13/36 3 2 8 8:18 -53 346 399

17 VfL Eintracht Hagen 14/36 4 0 10 8:20 -27 405 432

18 HC Empor Rostock 14/36 3 1 10 7:21 -54 373 427

19 Wölfe Würzburg 14/36 2 0 12 4:24 -61 378 439

Stand 12.12.2022 wegen Redaktionsschluss Tabelle Auf-/Abstieg

In der Tabelle sind die Spiele des HC Motor Zaporizhzhia herausgerechnet. Nach Abschluss der Saison entscheiden die Platzierungen gemäß 
dieser Tabelle über Auf- und Abstieg aus der 2. HBL.
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Unser Team und seine Partner

KRISTIAN VAN DER M
ERW

E

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

TW
NUMMER 

1
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

07.02.1994
NATIONALITÄT 

DNK 
GEWICHT 

90 KG 
GRÖSSE 

191 CM

M
AX PRELLER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

LA
NUMMER 

2
BEIM HSC SEIT

2013
GEBURTSTAG 

27.07.2000
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

88 KG 
GRÖSSE 

189 CM
SPIELERPATE

TUM
I STEINN RUNARSSON

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RM
NUMMER 

4
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

26.01.2000
NATIONALITÄT 

ISL 
GEWICHT 

84 KG
GRÖSSE 

187 CM
SPIELERPATE
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KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

JAN JOCHENS

POSITION 

TW
NUMMER 

14
BEIM HSC SEIT

2021
GEBURTSTAG 

20.12.2000
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

94 KG
GRÖSSE 

194 CM
SPIELERPATE

ARKADIUSZ OSSOW
SKI

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RM
NUMMER 

18
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

04.11.1996
NATIONALITÄT 

POL 
GEWICHT 

83 KG 
GRÖSSE 

194 CM
SPIELERPATE

FLORIAN BILLEK

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RA
NUMMER 

21
BEIM HSC SEIT

2014
GEBURTSTAG 

16.07.1988
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

86 KG 
GRÖSSE 

188 CM
SPIELERPATE

VIKTOR GLATTHARD

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

KM
NUMMER 

11
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

15.11.1993
NATIONALITÄT 

CHE 
GEWICHT 

94 KG 
GRÖSSE 

194 CM
SPIELERPATE

JAN KULHÁNEK

POSITION 

TW
NUMMER 

12
BEIM HSC SEIT

2015
GEBURTSTAG 

26.05.1981
NATIONALITÄT 

CZE 
GEWICHT 

106 KG 
GRÖSSE 

188 CM

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

M
ERLIN FUSS

POSITION 

RR
NUMMER 

13
BEIM HSC SEIT

2021
GEBURTSTAG 

02.02.2000
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

93 KG 
GRÖSSE 

184 CM
SPIELERPATE

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

M
AX JAEGER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

LA
NUMMER 

6
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

17.02.1997
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

90 KG 
GRÖSSE 

189 CM
SPIELERPATE

FELIX DETTENTHALER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

LA
NUMMER 

7
BEIM HSC SEIT

2017
GEBURTSTAG 

20.02.2002
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

75 KG 
GRÖSSE 

182 CM
SPIELERPATE

BARTLOM
IEJ BIS

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

KM
NUMMER 

9
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

25.03.1997
NATIONALITÄT 

POL 
GEWICHT 

110 KG
GRÖSSE 

194 CM
SPIELERPATE



ANDREAS SCHRÖDER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RL
NUMMER 

71
BEIM HSC SEIT

2019
GEBURTSTAG 

26.08.1991
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

105 KG 
GRÖSSE 

195 CM
SPIELERPATE

BRIAN ANKERSEN

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

TRAINER
BEIM HSC SEIT

2021
GEBURTSTAG 

19.06.1988
NATIONALITÄT 

DNK 
GEWICHT 

82 KG 
GRÖSSE 

179 CM
TRAINERPATE

SILVIO KRAUSE

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

CO-TRAINER
BEIM HSC SEIT

2021
GEBURTSTAG 

01.06.1986
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

K. A.
GRÖSSE 

188 CM
TRAINERPATE

FABIAN APFEL

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

TW
NUMMER 

28
BEIM HSC SEIT

2009
GEBURTSTAG 

28.01.1999
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

84 KG
GRÖSSE 

185 CM
SPIELERPATE

JAN SCHÄFFER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

KM
NUMMER 

35
BEIM HSC SEIT

2021
GEBURTSTAG 

03.05.1990
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

105 KG 
GRÖSSE 

191 CM

FELIX JAEGER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RL
NUMMER 

66
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

17.02.1997
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

90 KG 
GRÖSSE 

190 CM
SPIELERPATE

FYNN HERZIG

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RM
NUMMER 

22
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

16.09.1998
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

95 KG 
GRÖSSE 

194 CM
SPIELERPATE

POSITION 

RA
NUMMER 

23
BEIM HSC SEIT

2022
GEBURTSTAG 

27.04.1997
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

79 KG 
GRÖSSE 

184 CM
SPIELERPATE

JANNES KRONE

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

JAKOB KNAUER

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

POSITION 

RR
NUMMER 

25
BEIM HSC SEIT

2017
GEBURTSTAG 

11.03.1999
NATIONALITÄT 

GER 
GEWICHT 

93 KG
GRÖSSE 

193 CM
SPIELERPATE

28



Ziegelei 18
96487 Dörfles-Esbach

Dr.-Robert-Pleger-Str. 1
96052 Bamberg

*gilt für 26 Zoll-Kinderräder sowie Bikes aus den Serien AIM, Analog, Attention, Acid sowie Access. ***Wert der einzelnen Komponenten inklusive Montage. Aktionszeittraum: 19. August 
2022 bis 1. Oktober 2022 in allen Multicycle-Filialen solange der Vorrat reicht. Anbieter und inhaltlich verantwortlich: Multicycle Fahrrad-Handels GmbH & Co.KG, Komplementärin: 
MultiCycle Fahrradhandels-Verwaltungs-GmbH, Zentrale Verwaltung, Im Öschle 6, 87499 Wildpoldsried. Geschäftsführer Martin Schmidt.

Zum Beispiel:

AIM black‘n‘blue 549 Euro
Ausrüstungspaket 125 Euro
Gesamtpreis 674 Euro
Aktionspreis 549 Euro 

Mit Sicherheit
zurück in die Schule!

Beim Kauf eines neuen
CUBE Bikes* schenken wir 

dir ein Ausrüstungspaket** 
im Wert von 125 Euro***!

**Das Ausrüstungpaket besteht aus

Lichtset, Fahrradständer,
Klingel & Steckschutzblechen.

DU 
SPARST

18%



7 SACHEN
Heute: Kreisläufer Jan Schäffer 

… über den Aufschwung des Handballs in 
Franken
 
In der jüngeren Vergangenheit darf man dem Handballsport 
in Franken einen beachtlichen Aufschwung attestieren. 
Mit dem HC Erlangen, dem TV Großwallstadt, den Wölfen 
Würzburg und dem HSC 2000 Coburg spielen immerhin 
vier fränkische Teams in den beiden höchsten deutschen 
Spielklassen. Eine ähnliche Dichte gibt es republikweit al-
lenfalls in Ostwestfalen und im schwäbischen Raum. Für Jan 
Schäffer, der seine komplette bisherige Handballkarriere in 
Franken absolvierte, ist diese Entwicklung allerdings keine 
Überraschung. „Dieser Sport hat in Franken eine große Tra-
dition. Schon immer gab es im fränkischen Handball Mann-
schaften, die es in die Bundesliga geschafft haben.“ Als bestes 
Beispiel nennt der 32-jährige seinen Heimatverein TuSPO 
Nürnberg. „Die haben sogar mal 1. Liga gespielt. Da war ich 
zwar noch gar nicht auf der Welt, aber die Väter, der Ver-
ein, die Tradition, das war noch alles da. Bei mir in der Straße 
haben alle Handball gemacht, weil die alle durch das Eltern-
haus den Bezug zu diesem Sport hatten.“ Generell sieht der 
erfahrene Kreisläufer deshalb besonders die Vereine in der 
Verantwortung, wenn es darum geht, Kinder für den Hand-
ball zu begeistern. „Die Kinder müssen einfach gerne in die 
Halle kommen. Natürlich musst du dann für diese Kids eine 
gewisse Show bieten, damit sie das alles geil finden und ger-
ne in die Halle kommen, um ihre Vorbilder zu sehen. So wie 
es zum Beispiel Jakob Knauer immer erzählt, dass er schon 
früher als Kind gerne in der Halle war, die Stimmung dort 
geil fand und das Ziel hatte, eines Tages selbst als Spieler 
auf dem Parkett zu stehen.“ Sieht er dabei eine Gefahr, dass 
sich die Vereine vielleicht gegenseitig in Sachen Sponsoren 
und Zuschauer in die Quere kommen könnten? „Das kann 
ich mir überhaupt nicht vorstellen. Die wirtschaftliche Lage 
in Franken bietet noch viel Potenzial. Ich glaube sogar, theo-
retisch könnten wir noch zehn weitere Handballvereine in 
der Bundesliga haben. An der finanziellen Basis scheitert es 
nicht. Aber der Fußball hat in Bayern insgesamt und auch in 
Franken einen ganz anderen Stellenwert als andere Sport-
arten. Trotzdem glaube ich, dass wir noch nicht so viel aus 
dem Potenzial gemacht haben wie wir machen könnten.“

… über seine Zeit in Rimpar

Dass Jan Schäffer 2011 aus Erlangen nach Rimpar gewech-
selt ist, hatte neben Studiengründen (er konnte als Pendler 
auch von Rimpar aus sein Studium in Erlangen fortsetzen) 
vor allem natürlich sportliche Argumente. „In Erlangen war 
ich damals durch eine Krankheit aus dem Anschlusskader 
für die 1. Mannschaft herausgefallen und habe dann mehr 
oder weniger nur noch mit der 2. Mannschaft in der Bayern-
liga gespielt. Dann kam die Anfrage aus Rimpar, die gerade in 
die 3. Liga aufgestiegen waren. Und ich wusste: Wenn ich es 
noch einmal den Sprung schaffen will, muss ich das in Rim-
par machen.“ Seine Erinnerungen an die Zeit bei den Wölfen 
fallen auf jeden Fall nur positiv aus. „Ich habe dort wahnsin-
nig viel Erfahrungen gesammelt, wahnsinnig viel gelernt. Ich 
hatte mit Heiko Karrer, Matthias Obinger und Jens Bürkle 
immer gute Trainer. Für meine Entwicklung als Handballer 
war es das Beste, was mir passieren konnte.“ Natürlich ver-
folgt Jan Schäffer, der noch immer Kontakt zu einigen frü-
heren Mitspielern hat, auch weiterhin den Weg seines Ex-
Vereins und beobachtet die aktuelle sportliche Situation mit 
einiger Sorge: „Es sind ja nicht mehr viele von den Älteren 
da. Und es ist halt schwer, eine gesamte Truppe aufzustel-
len, um 38 Spieltage lang erfolgreich zu sein. Aber natürlich 
wünsche ich mir sehr, dass Rimpar in der Liga bleibt. Auch 
wegen der eigenen Vergangenheit und der Derbys.“ Und 
aus diesen eigene Erfahrungen heraus weiß Jan Schäffer 
auch nur zu gut, was beim heutigen Derby auf ihn und seine 
Teamkollegen zukommt: „Auf dem Papier sind wir der Favo-
rit. Aber ich habe es ja in der Vergangenheit selbst mitbe-
kommen, dass diese Statistik in einem Derby oft nicht zählt. 
Deswegen müssen wir auch unseren neuen Mitspielern, die 
diese Derbys gegen Rimpar noch nicht kennen, vorher klar-
machen, was auf sie zukommt. Dass es ein Hauen und Ste-
chen, ein Beißen bis zum Ende ist; dass ein Patrick Schmidt 
oder ein Steffen Kaufmann auch aus unmöglichsten Situa-
tionen plötzlich alles treffen; dass es bis zur letzten Sekunde 
ein hartes Spiel werden wird.“ 

… über ein Plädoyer für die Abwehrarbeit

Eigentlich gefallen Jan Schäffer am Kreisläuferspiel der of-
fensive und der defensive Part gleichermaßen. „Ich definie-

Die „Sieben“ ist bekanntlich eine wichtige Zahl im Handball. Gerd Nußpickel hat deshalb unsere Bundesliga-Akteure mit 
sieben Themen innerhalb und außerhalb des Sports „konfrontiert“ und dabei viele interessante Einblicke in die Gefühls- 
und Gedankenwelt unserer Jungs erhalten.  

von Gerd Nußpickel
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re mich primär über die Abwehr, das gebe ich zu. Aber man 
kann als Kreisläufer auch vorne wahnsinnig gut die gegneri-
sche Abwehr ärgern. Dieses Jahr macht es so viel mehr Spaß 
am Kreis. Man ackert ja extrem viel für die Anderen. Wenn 
man dann dafür belohnt wird und vorne die Bälle bekommt, 
dann ist das wirklich ein geiles Gefühl.“ Allerdings sieht der 
Routinier generell schon die Rolle des Abwehrspiels in der 
Gesamtbetrachtung viel zu wenig gewürdigt. „Am Ende ist 
es doch so: Alle Statistiken, HPI usw. sind primär auf den An-
griff ausgelegt. In der Abwehr bekommst du höchstens mal 
Punkte für einen Block oder einen Steal. Aber wann gelingt 
dir mal im Innenblock ein Steal? Intern wird das schon ge-
schätzt. Aber nach Außen wird die Abwehrarbeit viel zu we-
nig honoriert. Ich muss da immer an Andi Schmid in seiner 
besten Zeit denken. Das ist jetzt zwar schon ein bisschen 
her, aber das ist mir am dominantesten im Kopf geblieben, 
weil Schmid Jahre lang so dominant als bester Spieler be-
zeichnet wurde, obwohl er nur Angriff gespielt hat. Im Ver-
gleich dazu steht halt ein Domagoj Duvnjak auch hinten wie 
eine Wand. Ich finde, da fehlt ein halbes Spiel und das wird 
in der Bewertung oft nicht beachtet. Und im Endeffekt ge-
winnst du ein Spiel in der Abwehr, weil du dir dort auch die 
Sicherheit holst für das Konterspiel, für die einfachen Tore.“ 
Und der erfahrene Kreisläufer weiß natürlich auch um die 
Wichtigkeit der richtigen taktischen Vorbereitung und des 
Videostudiums. „Es gibt so viele gute Spieler in den Bundes-
ligen, die dich, wenn man sich nicht richtig darauf einstellt, 

sehr alt aussehen lassen. Das macht Brian auch sehr inten-
siv. Wenn wir das nicht haben, sind das bestimmt 8 bis 12 
Gegentore pro Spiel mehr.“

… über seine individuelle Spielvorbereitung 

Im Laufe der Jahre entwickeln natürlich besonders solch 
erfahrene Spieler wie Jan Schäffer ihre eigenen Mecha-
nismen, um sich am Spieltag möglichst optimal auf die an-
stehende Partie vorzubereiten. Der 32-jährige setzt dabei 
weniger auf feste Rituale als auf individuelle Maßnahmen. 
„Weil jeder Tag und jedes Spiel anders ist, muss ich mich je-
den Tag anders vorbereiten.“ Den Startschuss bildet dabei 
in der Regel das Pre-Game-Workout des Teams. Die Mann-
schaft trifft sich vor jedem Heimspiel um 10.30 Uhr, um sich 
individuell auf das Spiel vorzubereiten. „An manchen Tagen 
kann es sein, dass man schwere Gewichte auflegt, um so ein 
bisschen Spannung reinzubekommen. An anderen Tagen 
setzt man sich 20 Minuten auf das Fahrrad und lockert nur 
seine Muskeln ein wenig auf. Jeder entscheidet selbst, wie 
er den Workout macht.“ Ebenso wichtig wie die physische 
ist natürlich auch die psychische Vorbereitung. „Da geht es 
einfach darum: Habe ich jetzt einen Tag, wo ich mich eher 
runterholen muss, weil ich besonders nervös bin, beispiels-
weise vor einem Derby. Oder ist es ein Spiel, wo ich einfach 
nicht so richtig den Drive bekomme. Dann muss ich mich 

BILD: SVENJA STACHE



Frisch aus der Glut!

Unser Landbrot ist der genussvolle Start in den Tag. Und dabei schmeckt es 
so frisch, als würden Sie direkt in unserer Backstube 
frühstücken. Das gilt natürlich auch für unsere Semmeln, 
Kaiserbrötchen, Nussschnecken, Quarktaschen und Kuchen. 

Guten Appetit wünscht: Ihre Beiersdorfer Mühlenbäckerei!Die Nr. 1

zertifiziert Jan. 2013

pushen, muss mich irgendwie heißmachen, muss mir quasi 
selbst so ein bisschen in den Arsch treten.“           

… über die Doppelbelastung aus Leistungs-
sport und Beruf

2017 hat Jan Schäffer sein Master-Studium als Maschi-
nenbau-Ingenieur abgeschlossen und nimmt seither ganz 
bewusst die Doppelbelastung aus sportlicher Karriere und 
beruflichem Einstieg in Kauf. Seit seinem Wechsel zum 
HSC 2000 Coburg ist er nun bei der in Rödental ansässi-
gen Firma Wöhner beschäftigt. „Es ist schon eine Heraus-
forderung, definitiv. Da muss natürlich auch die Freundin 
mitspielen, weil einfach viel Zeit auf der Strecke bleibt. Ich 
gehe in der Regel um 9.00 Uhr aus dem Haus und komme 
um 20 Uhr wieder. Und dann brauchst du ja auch noch Zeit 
für Regeneration und Schlaf.“ Aber Jan Schäffer lässt erst 
gar keinen Zweifel daran aufkommen, dass er diesen Weg 
ganz bewusst gewählt hat und dieser für ihn ohnehin alter-
nativlos ist. „Ich bin der Meinung, nur als Spieler kannst du 
im Handball nicht überleben. Es ist meine volle Überzeu-
gung, dass du im Handball eigentlich dual tätig sein musst, 
also parallel studieren oder arbeiten. Aber es muss natür-
lich auch in einem bestimmten Verhältnis stehen und die Ar-
beit vom Umfang her dafür geeignet sein. Dann gibt es auch 

für den Kopf eine gewisse Sicherheit. Es gibt junge Spieler, 
die hatten mit 20 eine schlimme Verletzung und aus die 
Maus. Mir persönlich hat es in den letzten Jahren auch sehr 
geholfen, den Kopf frei zu bekommen.“ Gab es denn in der 
Vergangenheit vielleicht doch Momente, wo er angesichts 
des doch recht großen Zeitaufwandes seine Entscheidung 
schon mal bereut hat? „Keine Sekunde. Ich bin mit mir kom-
plett im Reinen. Ich habe Menschen erlebt, die hatten viele 
Jahre lang nur den Handball und sind danach verlorene See-
len für mich geworden. Alleine vor dieser Vorstellung graust 
mir.“ Denkt der 32-jährige ab und an schon einmal über sein 
Karriereende nach? „Der Punkt wird natürlich irgendwann 
kommen. Ich habe mit vielen ehemaligen Handballern über 
dieses Thema gesprochen. Die Quintessenz dieser Gesprä-
che war: Spiele solange Handball, wie du kannst. Wir haben 
alle damit angefangen, weil wir den Sport lieben. Auch ich 
spiele Handball, weil ich es liebe. Ich habe körperlich zum 
Glück noch keine Probleme und habe nach wie vor Spaß 
daran. Mit welcher Begründung sollte ich also den Handball 
hintenanstellen?“

… über seine Ernährung

Natürlich weiß ein solch erfahrener Spieler wie Jan Schäf-
fer, wie wichtig die richtige Ernährung für einen Leistungs-
sportler ist. Aber der 32-jährige gibt auch gerne zu, dass in-
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zwischen auch andere Kriterien eine Rolle spielen, wenn es 
ums Essen geht. „Mittlerweile mache ich das für mich ein 
bisschen regulierter und nicht mehr so komplett extrem. 
Ich hatte irgendwann einfach das Gefühl, man nimmt sich 
damit auch Lebensfreude, wenn man nur nach Schema isst 
und gar nicht mehr diese Lust am Essen genießt.“ Dennoch 
gibt es natürlich eine ganze Reihe von Abläufen, die sich 
über die Jahre für ihn bewährt haben und die Jan Schäffer 
entsprechend beibehält. „Porridge, Smoothies, eben diese 
Basics von der Ernährung her, da achte ich schon sehr da-
rauf. Keine Milch, wenig Zucker, möglichst wenig Weizen, 
eine ausgewogene Menge Fleisch über die Woche verteilt.“ 
Und während es morgens mit einem selbst zubereiteten 
Müsli – Mix und mittags mit einem Reisgericht tagsüber 
eher planvoll zugeht, ist Jan Schäffer abends auch schon 
mal experimentierfreudig und spontan. Und wenn mal die 
Lust oder die Zeit fehlt, um selbst zu kochen – was ange-
sichts der Doppelbelastung aus Sport und Beruf schon des 
Öfteren vorkommt – dann gehen Jan Schäffer und seine 
Freundin auch gerne mal essen. „Ich liebe Asiatisch, auch 
Sushi. Da bin ich ein Riesenfan davon, das ist mein Haupt-
ding.“ Das kann dann höchstens noch von einem fränki-
schen Nationalgericht getoppt werden: „Schäufele ist defi-
nitiv nach wie vor eines meiner Lieblingsgerichte. Aber das 
esse ich inzwischen sehr mit Bedacht. Ich bin der Meinung, 
wenn man es zu einem speziellen Essen macht, dann hat es 
auch einen höheren Stellenwert und bleibt länger in Erin-
nerung.“

… über die Weihnachtszeit

Wer in Nürnberg, immerhin Heimatstadt eines der bekann-
testen deutschen Weihnachtsmärkte, geboren wurde, der 
muss doch zweifellos auch selbst vom Weihnachtsvirus in-
fiziert sein? „Was Weihnachtsmärkte betrifft, bin ich ehrlich 
gesagt nicht so der Typ. Ich muss nicht in Nürnberg über 
einen vollgestopften Christkindlesmarkt laufen. Aber ge-
nerell liebe ich alles um Weihnachten herum. Ich finde es 
toll, wenn endlich mal eine gewisse Ruhe einkehrt, wenn 
sich Familien bewusst treffen, um ein gemeinsames Fest 
zu feiern.“ Aber natürlich bedeutet Weihnachten für Jan 
Schäffer wie für alle anderen Profi-Handballer in Deutsch-
land auch, dass schon seit einigen Jahren am 26.12. durch 
die HBL noch ein kompletter Bundesliga-Spieltag ange-
setzt ist. Glücklicherweise hat der HSC 2000 Coburg in 
diesem Jahr zumindest ein Heimspiel erwischt und kann 
sich so wenigstens die Reisestrapazen sparen. „Ich habe 
mich über die Jahre damit arrangiert. Auf der einen Seite 
finde ich es natürlich schade, weil für uns Spieler etwas auf 
der Strecke bleibt. Vor allem für unsere ausländischen Mit-
spieler, die nach Hause fliegen müssen, bedeutet das, dass 
sie kein Weihnachten mit ihrer Familie feiern können. Aber 
aus Vereinssicht bringt das natürlich auch positive Effekte 
und eine verstärkte Aufmerksamkeit mit sich. Aus berufli-
cher Sicht macht es also schon Sinn, aus persönlicher Sicht 
ist es natürlich schade.“ 
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Song des Tages
von Jan Schäffer

Bahnhofsplatz 15  ·  96145 Seßlach-Dietersdorf
Tel. 09567 / 9223-0  ·  www.moebel-wendler.de
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Öffnungszeiten:
Mo.12 – 17 Uhr

Di. bis Fr. 9 – 17 Uhr
Sa. 9 – 13 Uhr

Parkplätze direkt
am Firmengelände

maddox-outlet.de

Schleusenstraße 21
96247 Michelau
Fon 09571 /89916
Fax 89939

Trachtenoutfits
und

Ledermode

Mehr Mode in LLLeddder
werksverkauf | kommen | kaufen | sparen

Trachtenoutfits
und

Ledermode
Trachtenoutfits
und

Ledermode
Große Auswahl von Kopf bis Fuß
für die ganze Familie

Das Zahlen-Duell
mit Zahlen aus der aktuellen und letzten Saison

22
3
6
25,45 Jahre

11
35:41 Punkte
1062:1067 Tore

10
15:15 Punkte
422:405 Tore
28:27 Tore
7
8
H: HSG Konstanz 34:22
A: TuSEM Essen 27:20
Florian Billek 81
Fynn Herzig 61
Arkadiusz Ossowski 43

55
6
42
63,08%
28,46%

16
3
1
25,8 Jahre

14
34:42 Punkte
1016:1053 Tore

20
04:26 Punkte
406:471 Tore
27:31 Tore
7
8
H: TuSEM Essen 29:23
A: SG BBM Bietigheim 36:22
Patrick Schmidt 73
Oliver Seidler 59
Julius Rose 56

46
2
37
56,00%
22,30%

Kadergröße
davon eigene Jugend
davon Ausländer
Alter des Teams

Platz 2020/21
Bilanz 2020/21
Treffer 2020/21

Aktueller Platz
Aktuelle Bilanz
Aktuelle Treffer
Aktueller Durchschnitt
Heimspiele
Auswärtsspiele
Höchster Saisonsieg
Höchste Saisonniederlage
Aktuell beste Werfer

Zeitstrafen
Rote Karten
7-Meter verwandelt
Wurfquote
Quote gehaltener Bälle





Head to Head
Bartlomiej Bis und Oliver Seidler

VS.

BARTLOMIEJ BIS OLIVER SEIDLER
Kreis Position Kreis

25 Jahre Alter 24 Jahre

1,94 m Größe 1,98 m

2022 im Verein seit 2022

30.06.2024 Vertrag bis 30.06.2024

9 Spiele / 25 Tore Bilanz 2. Liga 73 Spiele / 191 Tore

25 Tore 59

83,33% Wurfquote 74,68%

71 HPI 77

von Gerd Nußpickel

Oliver Seidler

Der gebürtige Leipziger hat von der E – Jugend an alle Nachwuchsteams des SC DHfK Leipzig bis hin zur 
U23 durchlaufen.

Oliver Seidler wurde 2014 mit der B – Jugend und zwei Jahre später auch mit der A – Jugend des Vereins 
Deutscher Meister.

In den beiden letzten Jahren spielte der Kreisläufer für den Dessau – Roßlauer HV.
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Unsere private Trauerhalle  „Haus des Abschieds“

Die Idee zu unserem „Haus des Abschieds“ entstand aus dem Bedürfnis vieler Angehöriger, in Ruhe 
und privater Atmosphäre ungestört von einem geliebten Menschen Abschied nehmen zu können. 

Mit unserer großzügigen Trauerhalle und den warm und hell gestalteten Räumlichkeiten kommen 
wir diesem Wunsch nach und ermöglichen eine individuelle Abschiednahme. 
Unsere Verabschiedungsräume laden zum Verweilen, zum Beten und Nachdenken ein.

Ob mit musikalischer Begleitung im Hintergrund, Dekoration mit persönlichen Erinnerungsstücken 
oder anderen persönlichen Akzenten die Sie setzen möchten - in unserem „Haus des Abschieds“ 
haben Sie die Möglichkeit ganz persönlich und ohne Zeitdruck „Auf Wiedersehen“ zu sagen. So 
kann man z.B. noch einmal Worte, die man auf dem Herzen hat, aussprechen, einen letzten Kuss 
auf den Weg mitgeben oder einfach nur die Hand halten. Auch wenn es vielleicht Überwindung 
kosten kann, so ist es doch ein wichtiger Schritt, um die Trauer und den Verlust bewältigen zu können.   
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auch Trauerfeiern ganz individuell abzuhalten und zu gestalten. Wir sind mit einer Orgel, evangeli-
schen und katholischen Gesangsbüchern und einer Musikanlage ausgestattet. Auch die musikalische 
Umrahmung durch Solisten ist jederzeit möglich. Somit können Sie nach eigenen Vorstellungen 
zwischen einer Feier im konservativen, christlichen Stil bis hin zur Feier der ganz unkonventionellen 
Art entscheiden.  

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar. Eine persönliche Abschiednahme ist jederzeit nach 
vorheriger Absprache möglich. Oder wenn Sie Interesse haben unsere Räumlichkeiten zu 
besichtigen, laden wir Sie hierzu herzlich ein. Ein Anruf genügt.  

Ihr Team vom Bestattungsinstitut M.Brehm Haus des Abschieds

 Coburg   Bad Rodach 
 09561/200410  09564/809111

  Meeder 
  09566/808136

Milchwerke Oberfranken West e.G.
Sulzdorfer Straße 7, Wiesenfeld 

96484 Meeder

Tel.:  +49 (0) 9566 - 929 - 0

Fax:  +49 (0) 9566 - 929 - 200

www.milchwerke-oberfranken.com

Milchwerke Oberfranken

Öffnungszeiten Käseladen:
Mo.-Do. 07.30 – 17.30 Uhr, Fr. 07.30 – 16.30 Uhr
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Tel.: 09561/8537433 | Fax: 09561/8537434
info@physiopraxis-weiss.de | www.physiopraxis-weiss.de
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Wölfe Würzburg
Der Kader

NR. POS. NAME GEBURSTAG NAT. GRÖSSE SEIT LETZER VEREIN
8 LA Dominik Schömig 14.05.1994 GER 1,85 m 1994 eigene Jugend

10 RR Lukas Böhm 06.01.1994 GER 1,92 m 2016 HSC Bad Neustadt

11 RA Felix Karle 14.04.2000 GER 1,88 m 2015 eigene Jugend

12 TW Jonas Maier 12.01.1994 GER 1,89 m 2022 HSV Hamburg

13 KM Valentin Stefan Neagu 03.01.2001 GER/ROM 1,95 m 2021 Rhein - Neckar Löwen

16 TW Andreas Wieser 30.10.1995 GER 2,01 m 2016 TV Rödelsee

17 RM,RL Patrick Schmidt 14.04.1992 GER 1,89 m 2015 TV Hüttenberg

18 RR Steffen Kaufmann 29.12.1992 GER 1,83 m 2013 TV Großwallstadt

24 LA Linus Dürr 23.08.2000 GER 1,83 m 2020 HSC Bad Neustadt

28 RA Benedikt Hack 20.01.1999 GER 1,88 m 2022 TuS Fürstenfeldbruck

32 RL Linus Geis 03.02.1998 GER 2,03 m 2022 TBV Lemgo - Lippe

43 RL Benedikt Brielmeier 14.03.1990 GER 1,90 m 2014 HBW Balingen - Weilstetten

63 RM Julius Rose 09.05.2000 GER 1,93 m 2022 TuS 04-KL Dansenberg

68 RA Julian Sauer 06.07.1988 GER 1,84 m eigene Jugend

71 KM Oliver Seidler 05.12.1998 GER 1,98 m 2022 Dessau - Roßlauer HV

83 KM Alexander Merk 07.04.2003 GER 1,94 m 2021 HC Erlangen

Trainer Julian Thomann 06.03.1992
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Wölfe Würzburg
Gegnerportrait

DIE HISTORIE

Mit der Verpflichtung des 53fachen 
deutschen Nationalspieler Heiko Karrer 
rückte die DJK Rimpar im Jahre 2006 
erstmals überregional ein wenig in den 
Fokus der Handball-Öffentlichkeit. Auch 
die sportlichen Schlagzeilen ließen dann 

nicht lange auf sich warten. Bereits 2007 gelang 
unter Karrers Regie (zunächst noch als Spieler-
trainer) souverän der Wiederaufstieg in die Bay-
ernliga und nur zwei Jahre später schaffte man 
sogar erstmals den Sprung in die Regionalliga, 
wenn auch zunächst nur für ein Jahr. 2011 kehr-
ten die „Wölfe“ zurück in Liga 3 und durften nur 
zwei Jahre später erneut jubeln – diesmal sogar 
über den Aufstieg in die 2. Bundesliga. Dort sorg-
te der selbsternannte „Underdog“ gleich mächtig 
für Furore. Durfte man dem 5. Platz in der Saison 
2014/15 bereits das Prädikat „sensationell“ ver-
leihen, gab es in der Spielzeit 2016/17 nochmals 
eine Steigerung. Erst am allerletzten Spieltag 
rutschten die Unterfranken noch von Platz 2 auf 
Platz 4 zurück und verpassten so um Haaresbrei-
te den Aufstieg in „stärkste Liga der Welt“. In den 
letzten Jahren standen am Saisonende Plätze 
zwischen 7 und 14 zu Buche

.

BISHERIGER SAISONVERLAUF  

Dass den Wölfen angesichts des en-
gen Kaders und der in vielen Fällen 

stark aufgerüsteten Konkurrenz eine 
schwere Saison bevorstehen wird, 
war den Verantwortlichen von Be-
ginn an bewusst. Der Saisonstart 

machte aber zunächst erst einmal 
Hoffnung. Einer unglücklichen 32:34-Niederla-
ge in Dresden folgte der Heimsieg gegen TuSEM 
Essen. Doch danach kam es knüppeldick für die 
Unterfranken. Zehn Niederlagen in Folge lie-
ßen die Wölfe an das Tabellenende abrutschen. 
Schon seit dem 4. Spieltag rangiert das Team auf 
einem Abstiegsplatz. „Wir haben es zu oft nicht 
geschafft, enge Spiele für uns zu entscheiden, ob-
wohl wir die Chance dazu hatten“, machte Trai-
ner Julian Thomann als eine der Ursachen aus. 
Zudem hatten die ohnehin personelle nicht auf 
Rosen gebetteten Wölfe auch immer wieder mit 
Verletzungsproblemen zu kämpfen. Welches Po-
tenzial dennoch in der Mannschaft steckt, bewies 
sie überaus eindrucksvoll beim 32:28-Heimer-
folg gegen den Tabellenzweiten ThSV Eisenach. 
Und so darf man den Unterfranken auf jeden Fall 
zutrauen, dass sie in ihrer 10. Zweitligasaison 
den Abstieg noch verhindern können. Aufgeben 
passt ohnehin nicht zur DNA der Wölfe, wie ihr 
Trainer bestätigt. „Wir haben noch viele Spiele 
vor uns und wenig zu verlieren. Es ist zu früh, uns 
abzuschreiben. Ich glaube nach wie vor fest dar-
an, dass wir unser Ziel erreichen können.“ Am ver-
gangenen Wochenende lieferten die personell 
einmal mehr arg gebeutelten Würzburger dem 1. 
VfL Potsdam einen großen Fight, um dann nach 
einer dramatischen Schlussphase doch noch mit 
28:31 zu unterliegen.  .

von Gerd Nußpickel
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DIE NEUEN   

Neu ist zunächst erst einmal der 
Name: Ab dieser Spielzeit treten 
die Mainfranken als Wölfe Würz-
burg an. Aber auch personell gab 
es einige Veränderungen: Den ins-

gesamt sieben Abgängen stehen 
bis- lang fünf externe Neuverpflichtungen 
gegenüber.

So müssen die Wölfe künftig auf einen der besten 
Torhüter der letzten Zweitligasaison verzichten. 
Marino Mallwitz ist zum Ligakonkurrenten HC 
Elbflorenz gewechselt. Als Nachfolger wurde Jo-
nas Maier vom HSV Hamburg präsentiert. Der 
28-Jährige hat immerhin bereits 139 Spiele in 
der 1. HBL absolviert und war unter anderem für 
die Rhein-Neckar Löwen, den TBV Lemgo Lippe, 
TVB Stuttgart, HSG Nordhorn-Lingen und die 
SG BBM Bietigheim aktiv. 

Für den linken Rückraum sicherte man sich die 
Dienste von Linus Geis, der seine sportliche Lauf-
bahn beim HSC Bad Neustadt begann und zu-
letzt für den TBV Lemgo Lippe in der 1. Liga spiel-
te. Dort war auch schon Spielmacher Julius Rose 
aktiv, der zuletzt das Trikot des Drittligisten TuS 
04 KL-Dansenberg trug. Neu ist auch Kreisläu-
fer Oliver Seidler vom Dessau-Roßlauer HV, der 
die Erwartungen bisher vollauf erfüllen konnte. 
Der 23-jährige Rechtsaußen Benedikt Hack vom 
Drittligisten TuS Fürstenfeldbruck komplettiert 
das Quintett der Neuzugänge.
.

DIE SCHLÜSSELSPIELER  

Zwar sind bei den Wölfen auch in 
dieser Spielzeit alle Positionen min-

destens doppelt besetzt. Mit 15 
Spielern ist der Kader insgesamt 
aber sehr auf Kante genäht.  

Nichtsdestotrotz verfügt der Wöl-
fe – Kader natürlich über viel Qualität, zumal 
ein Großteil der Mannschaft schon einige Jahre 
zusammen spielt. Das gilt beispielsweise für die 
bewährten Rückraumkräfte Patrick Schmidt, 
Steffen Kaufmann, Benedikt Briemeier und Lu-
kas Böhm, die jederzeit in der Lage sind, ein Spiel 
zu entscheiden.   
Auf den beiden Außenbahnen setzen die Wölfe 
vorrangig auf Eigengewächse. Linksaußen Domi-
nik Schömig ist nicht nur der letzte noch verblie-
bene Akteur aus der „Goldenen Generation“ des 
DJK Rimpar, sondern schon seit vielen Jahren ein 
Muster an Zuverlässigkeit. Nach dem Laufbahn-
ende von „Urgestein“ Julian Sauer (er steht aber 
weiterhin als Stand By – Spieler bereit) ist Felix 
Karle jetzt die Nummer 1 auf dem rechten Flügel.
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Wölfe Würzburg
Gegnerportrait

 

DER TRAINER

Julian Thomann wurde am 6. März 
1992 in Villingen-Schwenningen 

g e - boren und ist damit aktuell der jüngste 
Cheftrainer in der 2. HBL. Er durchlief alle Ju-
gendmannschaften der JSG Balingen-Weil-
stetten, spielte anschließend zwei Jahre 
lang beim Oberligisten TV Weilstetten 
und kehrte 2012 zu seinem Heimatver-
ein zurück. Fast neun Jahre lang war 
er dann Leistungsträger, „Emotional 
Leader“ und schließlich auch Kapitän 
des Balinger Drittligateams, ehe ihn 
ein Kreuzbandriss zur Beendigung 
seiner aktiven Laufbahn zwang.

Neben seiner Spielerkarriere hat sich 
Julian Thomann schon frühzeitig als 
Trainer und Jugendkoordinator beim 
HBW Balingen-Weilstetten engagiert. 
Seit 2017 ist der Württemberger bereits 
Inhaber der A-Lizenz und hat inzwischen 
auch sein Studium der Sportwissenschaft 
an der Universität Tübingen erfolgreich ab-
geschlossen. Seit der Saison 2021/22 ist er der 
neue Cheftrainer der Wölfe Würzburg.



Was ist Daheim? Ein Ort? Ein Gefühl? Für uns bei Leikeim 
ist es vor allem ein Geschmack. Denn jeder, der einen Schluck  
aus unseren Bügelflaschen nimmt, erlebt es: das einzigartige  
Daheim-Gefühl. Denn wir wissen, wie ein Bier aus Franken schmecken 
muss und sind daher stolz, sagen zu können: So schmeckt daheim.  

www.leikeim.de

Daheim  
mit Leikeim.
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Die nächsten Spiele
des HSC 2000 Coburg

Bilder vom 
letzten Heimspiel

von Svenja Stache

DESSAU-ROSSLAUER HV 06
VS. HSC 2000 COBURG
Samstag - 17. Dezember 2022 um 19:30 Uhr

Halle:   Anhalt-Arena
Internet: www.drhv06.de

HSC 2000 COBURG
VS. MOTOR ZAPORIZHZHIA
Montag - 26. Dezember 2022 um 16:00 Uhr

Halle:   HUK-COBURG arena
Internet: www.handball.motorsich.com

52



G E T R Ä N K E F A C H H A N D E L

SAGASSER-Vertriebs GmbH
Gärtnersleite 5 · 96450 Coburg

              +49 9561 6490-0 · info@sagasser.de · www.sagasser.de

Erfrischt ins Spiel … wir wünschen dem HSC viel Erfolg!

10_HSC2000_Coburg_Spielheft_2021_2022.indd   110_HSC2000_Coburg_Spielheft_2021_2022.indd   1 02.09.2021   14:14:1302.09.2021   14:14:13



süc // dacor GmbH | Schillerplatz 1 | 96450 Coburg
Telefon: (09561) 97621-0 | E-Mail: vertrieb@dacor.de

SCHNELLES 
INTERNET
VERFÜGBARKEITSABFRAGE UNTER 

WWW.DACOR.DE

MIT TEMPO ZUM ERFOLG

SCHNELLES 
INTERNET
VERFÜGBARKEITSABFRAGE UNTER 

WWW.DACOR.DE

MIT TEMPO ZUM ERFOLGMIT TEMPO ZUM ERFOLGMIT TEMPO ZUM ERFOLGMIT TEMPO ZUM ERFOLG

SCHNELLES 
INTERNET
SCHNELLES 
MIT TEMPO ZUM ERFOLG

jetzt für nur 

19.90*

* 
fü

r d
ie

 e
rs

te
n 

6 
M

on
at

e,
 d

an
ac

h 
re

gu
lä

re
r T

ar
if,

 A
kt

io
n 

gi
lt 

nu
r b

ei
 T

ar
ife

n 
m

it 
24

 M
on

at
en

 L
au

fz
ei

t, 
A

ng
eb

ot
 g

ül
tig

 b
is

 3
1.

01
.2

02
3

HSC Coburg On Tour
Auf geht's ...

... nach Dessau

  GEOGRAFISCHES

Dessau-Roßlau hat rund 78.700 Einwohner und liegt in-
mitten einer ausgedehnten Auenlandschaft beiderseits der 
(mittleren) Elbe. Die Stadt ist von zahlreichen Schloss- und 
Parkanlagen umgeben und zählt deshalb zu den grünsten 
Städten Deutschlands. Von Coburg nach Dessau – Roßlau 
sind es ca. 270 km. Zu erreichen ist die Stadt über die A9 
(Ausfahrt Dessau – Süd) und anschließend die B184. 

           WISSENSWERTES 

Die bezogen auf die Einwohnerzahl drittgrößte Stadt Sach-
sen – Anhalts entstand am 1. Juli 2007 im Zuge einer Ge-
bietsreform als Fusion der beiden Städte Dessau und Roß-
lau (Elbe). Dessau, einst Residenz des Landes Anhalt, war im 
18. Jahrhundert eines der Zentren der deutschen Aufklä-
rung. In jener Zeit entstand auch das Gartenreich Dessau – 
Wörlitz, dessen Schlösser, Parks und Gärten heute eine Flä-
che von 142 km2 umfassen und seit November 2000 zum 
UNESCO – Weltkulturerbe zählen. Kunst und Natur, Archi-
tektur und Bildung verweben hier zu einer einzigartigen 
Symbiose. Später erlangte Dessau durch das Wirken des 
Architekten Walter Gropius, der als einer der Mitbegrün-
der der modernen Architektur gilt, weltweite Bekanntheit. 
Nach seinen Plänen entstand 1925 bis 1926 das Bauhaus 
Dessau. Auch dieser Gebäudekomplex steht heute, zusam-
men mit den Meisterhäusern, auf der Weltkulturerbeliste 
der UNESCO. Das Ensemble der Meisterhäuser war einst 
die Künstlerkolonie der internationalen Avantgarde. Hier 
lebten Walter Gropius, Oskar Schlemmer, Georg Muche, 
László Moholy-Nagy, Lyonel Feininger, Wassily Kandinsky 
und Paul Klee mit ihren Familien. 

   DIE ANHALT ARENA         

Die Anhalt-Arena (zuvor ZAB-Halle und Sporthalle an der 
Robert-Bosch-Straße) in Dessau-Roßlau ist nach der GETEC 
Arena die zweitgrößte Sporthalle in Sachsen-Anhalt. Das Ge-
bäude wurde bereits 1940 zunächst als Produktionshalle er-
richtet. Später erfolgte der Umbau zu einer Sporthalle mit 
zunächst 1.800 Sitzplätzen. Durch weitere umfangreiche 
Umbaumaßnahmen zwischen 2000 und 2002 wurde die Ka-
pazität der Anhalt – Arena bei Handballspielen inzwischen 
auf 3.300 Plätze erhöht.

          BISHERIGE SPIELE BEIM DESSAU-ROSSLAUER HV 

10.12.2021 Dessau - Roßlauer HV – HSC Coburg  28:30
23.12.2018 Dessau - Roßlauer HV – HSC Coburg  25:28
25.03.2018 Dessau - Roßlauer HV – HSC Coburg 24:30
24.02.2013 Dessau - Roßlauer HV – HSC Coburg 25:24
06.05.2012Dessau - Roßlauer HV – HSC Coburg 29:21

von Gerd Nußpickel
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Überschrift 1
Unterüberschrift

Wir helfen
hier und jetzt.



Wir helfen
hier und jetzt.



HAUPTSPONSOR

PREMIUMSPONSOR

TOP-SPONSOREN

G E T R Ä N K E F A C H H A N D E L

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN

LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH
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AUSRÜSTER

CO-SPONSOREN
BarthHaas
Bestattungsinstitut M. Brehm
DCT
Gelder & Sorg GmbH & Co. KG
geyer sehen und hören
Hein GmbH & Co. KG
Hörgeräte Geuter
Kessel GmbH
Nemmert Haustechnik KG
Wifög Wirtschaftsförderungsgesellschaft
Zweckverband Thermalsolbad Bad Staffelstein Obermain Therme

Hospitality-Partner

Autohaus Heinrich G. Bender GmbH & Co. KG
Autohaus Waldemar Grosch GmbH & Co. KG
finori GmbH
Friedrich Rückert Apotheke
GLODSCHEI Architekten u. Stadtplaner
Judith Bräunig Friseursalon
Müller Backhaus GmbH
Powatec GmbH & Co. KG
Roland Herppich
Ulrich Müller
Versicherungsbüro Mieke
Wohnpark Buchberg

Agentur Streckenbach GmbH & Co. KG
Atlas Bestattungen Coburg uG (haftungsbeschränkt)
Auto Müller GmbH & Co. KG
Autohaus Willy Ernst GmbH
Autohaus Wormser GmbH
Bäckerei Beiersdorfer Landbrot Mühlenbäckerei Herppich KG
BAES
Bär GmbH
BayWa AG
Beck Zeitner Rechtsanwälte
Betten Friedrich KG
Birzer & Neumann Wirtschafts- und Steuerberatungsgesellschaft Partnerschaftsgesellschaft
Büro und Design Georg Greb
C H M S GmbH & Co. KG

HSC-Sponsoren
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HSC-Sponsoren
CTS Eventim
DRUCK- und Verlagsanstalt Neue Presse GmbH
Elektro Albrecht
Fahrschule Thalkofer
FLYERALARM sports GmbH
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
Galerie und Rahmenwerkstatt Späth
Garten- und Landschaftsbau Bastian Geuss
gn2 Hosting | Internetagentur | Coworking
Goldbeck Ost GmbH - Büro Coburg
Gutgesell
HAAS - Orthopädietchnik GmbH & Co. KG
Immobilien Kolb
IntarS Unternehmenssoftware GmbH
KOSYS
KSR Ingenieure  GmbH & Co. KG
MBG INTERNATIONAL PREMIUM BRANDS GmbH
Mediteam GmbH & Co. KG
Milchwerke Oberfranken West e. G. 
Möbel Wendler
Multicycle Fahrrad-Handels GmbH & Co. KG
NADDCON GmbH
NUBYMI – Performance Nutrition
Otto Hauch
Pension Eichhorn
Pizzeria Milano
Printlive
RB fitalia GmbH
Schenker Deutschland AG
Stadtentwicklungsgesellschaft Coburg
süc // dacor GmbH 
Svenja Stache
Taleco
Verpa Folie Weidhausen GmbH
VIENNA HOUSE EASY COBURG
Wohnzimmer Bar Coburg
Zimmer MedizinSysteme GmbH

HSC-Sponsoren

medien-partner
Coburger - Das Magazin
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
Druck- und Verlagsanstalt Neue Presse GmbH
iTV by süc//dacor
hm-Zweiländer-Magazin
Medienkraft Verstärker GmbH
MOHR Stadtillu
nectv e.V.
Sportdeutschland.TV
TV Oberfranken GmbH & Co. KG

Medien-Partner

medien-partner
biTTner Werkzeugbau GmbH

Jugend-Partner



Weitere Informationen:
www.agr-ev.de

Das wahre Leben beginnt mit dem Anwurf 

und guter Schlaf beginnt mit kleinen Flügeln
unter der Matratze

Damit auch du rückenschmerzfrei jubeln kannst 
– hol dir entspannten Schlaf bei Betten Friedrich.

Obere Königstr. 43
96052 Bamberg

 0951/27578
www.betten-friedrich.de

„Die Rückenschmerzen nach dem Aufstehen 
sind deutlich weniger geworden. Nach einer re-
lativ kurzen Eingewöhnungsphase bin ich sehr 
zufrieden mit meinem Lattoflex-Bettsystem.”

Dominic Kelm, 
96450 Coburg

„Kein nächtliches Aufwachen mehr wegen 
Rückenschmerzen! Ich würde Lattoflex weiter-
empfehlen.”

Håvard Martinsen, 
96472 Rödental

„Entspannung pur für meinen  Rücken. Meine 
Schulterverspannungen gehören der Vergan-
genheit an.”

Reiner Falch, Geschäftsführer 
Sportland Coburg, 
96528 Schalkau

Das Geheimnis liegt 
unter der Matratze!
Das Geheimnis liegt 
unter der Matratze!

HSC-Handballer wissen:

Anz. HSC-Fans Friedrich DINA4 8.2021.indd   1Anz. HSC-Fans Friedrich DINA4 8.2021.indd   1 17.08.21   11:5817.08.21   11:58

„Ich habe immer gehört wie effizient Schlafen 
auf Lattoflex sein soll und es nie geglaubt. Jetzt 
schlafe ich selber darauf und habe noch nie so 
geil geschlafen!“

Ulrich Müller, Architekt, 
96450 Coburg
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NÄCHSTES HEIMSPIEL: 
MOTOR ZAPORIZHZHIA

Das nächste Heimspiel der Saison 
2022/2023 findet am 26. Dezember 
um 16:00 Uhr gegen die HC Motor 
Zaporizhzhia in der HUK-COBURG 
arena statt.

Das erwartet euch im nächsten Heft
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Es geht wieder los!

Die HUK-COBURG drückt die Daumen für das heutige 
Spiel und wünscht allen Spielern und Fans eine
aufregende Zeit, tolle Würfe und natürlich mrht Punkte 
als der Gegner.

Auf geht’s, Jungs, ihr packt das!


